Sakramente –Taufe – Firmung

anknüpfend an die Stunden zur „Hl. Messe“, zu „Gebet“: Was ist das Schwierige am Gebet? Gott spricht scheinbar nicht, Geduld -> er spricht durch die Messe, Hl. Schrift, durch andere Menschen, durch Heilige („Wer euch hört, der hört mich.“ (Lk 10, 16))
Ist Gott erfahrbar in der Hl. Messe? Spricht er zu uns – wie?

es passiert etwas Sichtbares: Brot/Wein – brechen, trinken

und etwas Unsichtbares

engste Verbindung mit Gott in diesem Leben

auch im alltäglichen Leben: tun Dinge, die einen unsichtbaren Hintergrund haben

Torte, Kerzen, persönliches Beispiel (Ring, schwarzer Habit), Blumen – Bsp. finden, Verkehrszeichen; Gegenstände, die Firmlinge an bestimmte Ereignisse, Personen erinnern, die aber für andere bedeutungslos

Bsp aus der Antike: Freundschaftsmünze

es gibt noch andere Gelegenheiten im Leben der Kirche, wo Sichtbares passiert und gleichzeitig Unsichtbares -  aber nur für Gläubige spürbar, sie haben eine Beziehung zu dem Zeichen: „Sakramente“

aufzählen:

	Sakrament
	sichtbares Zeichen/sichtbares Handeln der Kirche
	unsichtbares Handeln Gottes

	Taufe
	Wasser, Chrisam (Effata, Taufkleid, Taufkerze)
	in die Kirche aufnehmen

unter den Schutz Gottes stellen

	Eucharistie
	Brot, Wein
	Christus wird gegenwärtig

	Firmung
	Chrisam
	Stärkung mit dem Hl. Geist

	Ehe
	Ringe
	Segen Gottes für das gemeinsame Leben

	Weihe
	Chrisam, Handauflegung
	Christus wirkt durch den Geweihten – legt wie Christus die Hand auf bei allen Sakramenten

	Buße
	Kreuzzeichen und Lossprechung
	Befreiung von den Sünden

	Krankensalbung
	Krankenöl 
	Stärkung in Krankheit und Leid

	
	
	


Taufe:

Bedeutung der Paten

früher: in der Zeit der Verfolgung früher als „Fürsprecher“, Bedingung zur Aufnahme in die Gemeinden

heute: Vorbild und Hilfe für ein Leben aus dem Glauben an Christus

Namenspatrone – auf Liste eintragen mit Datum -> bestellen als Kärtchen für Firmlinge

Wasser
ist von euch schon einmal jemand fast ertrunken? aus dem Wasser ziehen, retten – Bildchen von Petrus, der im See versinkt (austeilen, Maria Laach)
Jesus Christus: zieht uns aus dem Übel (auch Wasser als Symbol – Urflut) hinaus

Aufnahme in die Kirche, d.h. in die Gemeinschaft mit Gott, wo viele sind, denen Er hilft und die einander beistehen

Salbung

(Chrisam riechen)

Du bist gesalbt zum Priester, König, Propheten

Priester: durch uns wirkt Gott Gutes in der Welt – wie durch den Priester in der Messe

König: Verantwortung für die ihm Anvertrauten – Mitmenschen, Tiere, Schöpfung

Prophet: die Wahrheit sagen, auch wenn es schwierig ist

Firmung:

Vollendung der Taufe – in Orthodoxer Kirche (Russland, Griechenland, Serbien…) bei Kleinkindern schon Taufe, Eucharistie, Firmung

7 Gaben des Hl. Geistes

Bitte um Stärkung durch den Hl. Geist für die Lebensaufgaben

Zeichen: Handauflegung und Salbung mit Chrisam (selbes Öl wie bei Taufe)

· Einladung zum Jugendkreuzweg
· unbedingt zur Hl. Messe in Königsbrunn am Freitag, 16. März, 18:30 Uhr – feiern Messe, „wie es sich gehört“

Die sieben Sakramente

	Sakrament
	sichtbares 
Handeln der Kirche
	unsichtbares 
Handeln Gottes

	Taufe
Mt 28, 16-20
	
	

	Eucharistie
Lk 24, 13-35
Lk 22,7-23
	
	

	Firmung
Apg 2
	
	

	Ehe
1 Kor 13
Joh 2
	
	

	Weihe
Mk 3,13-19
	
	

	Busse
Mt 18,21-22

Lk 15,11-32
	
	

	Krankensalbung
Jak 5,13
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